
Muster 14: 
Antrag auf Erteilung einer Betretenserlaubnis

Landesverwaltungsamt
– Zentrale Ausländerbehörde –
Lebacher Str. 6a
66113 Saarbrücken

Bülent A. (Name und Adresse des Mandanten)
Sehr geehrte Damen und Herren,

in vorbezeichneter Angelegenheit zeige ich an, dass mich Herr Bülent A. mit der Wahrnehmung seiner Interessen beauftragt hat. Eine auf mich lautende Vollmachtsurkunde liegt an.

Namens und im Auftrage meines Mandanten beantrage ich,

meinem Mandanten eine Betretenserlaubnis gemäß § 11 Abs. 2 AufenthG zu erteilen.

Gründe:
Mein Mandant wurde am (…) in die Türkei abgeschoben.

Gemäß § 11 Abs. 2 AufenthG kann einem abgeschobenen Ausländer vor Ablauf der nach § 11 Abs. 1 Satz 3 AufenthG bestimmten Frist erlaubt werden, das Bundesgebiet kurzfristig zu betreten, wenn zwingende Gründe seine Anwesenheit erfordern oder die Versagung der Erlaubnis eine unbillige Härte bedeuten würde.

Diese Voraussetzungen sind gegeben.

Mein Mandant führt nämlich derzeit beim Landgericht Saarbrücken einen Zivilprozess. Er klagt auf Zahlung rückständiger Provisionsansprüche in Höhe von 35.000 €. Eine Kopie der Klageschrift und der schriftlichen Ladung des LG Saarbrücken füge ich als Anlage bei.

Das Landgericht Saarbrücken hat Termin zur mündlichen Verhandlung bestimmt auf den (Datum) und zu diesem Termin das persönliche Erscheinen meines Mandanten angeordnet.

Wenn mein Mandant den Gerichtstermin nicht wahrnehmen kann, drohen ihm Nachteile in der Prozessführung, die möglicherweise sogar zur Abweisung der Klage führen können. Somit liegen zwingende Gründe vor, die die Anwesenheit im Bundesgebiet erfordern. Die Versagung der Erlaubnis würde angesichts der geschilderten Situation auch eine unbillige Härte bedeuten. Die berechtigten Interessen meines Mandanten rechtfertigen daher die beantragte Entscheidung.

Rechtsanwalt
(c) C.F. Müller, Verlagsgruppe Hüthig Jehle Rehm GmbH 
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